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Gesundheit
gestalten.
Für höchste Effizienz und  
maximale Sicherheit im MRT

Unsere innovativen Lösungen setzen neue Standards in der Magnetresonanz-
tomographie – sowohl in puncto Patientensicherheit als auch im Hinblick auf 
wirtschaftliche Effizienz.

Wir bieten ein umfassendes Portfolio an MRT-kompatiblen, antimagnetischen 
und kosteneffizienten Systemen, die sich nahtlos in sämtliche MRT-Umgebungen 
integrieren lassen – unabhängig vom Hersteller oder Feldstärke.

Von kabellosem Monitoring lebenswichtiger Vitalparameter über sichere Infu-
sionstherapie bis hin zu Beatmungslösungen und kompletten MRT-Narkosear-
beitsplätzen: Unsere Produkte ermöglichen eine durchgängig sichere Versor-
gung des Patienten – auch im Hochfeld-Magneten.

Dabei steht stets eines im Mittelpunkt: die bestmögliche Bildgebung bei gleich-
zeitig optimaler Patientenbetreuung.
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Monitoring Expression MR400

Selbst in anspruchsvollen MRT-Umgebungen bietet das MRT-
taugliche Patientenüberwachungssystem eine ideale Lösung, 
um die Bedürfnisse Ihrer Patienten umfassend zu erfüllen. Seine 
fortschrittliche Technologie und Benutzerfreundlichkeit machen 
ihn zum leistungsstarken Bedside-Monitor.

Folgende Besonderheiten zeichnen  
Expression MR400 aus:

‣	Der Überwachungsmonitor ist speziell für 	
	 den Einsatz in MRT-Systemen mit Feldstärken 	
	 von 1,5 bis 3,0 Tesla konzipiert.

‣	Sein robustes Design und das Farb-LCD mit 	
	 Touchscreen (15,6“) bieten eine klare und 	
	 intuitive Benutzeroberfläche, die eine präzise 	
	 Überwachung der Vitalparameter ermöglicht.

‣	Mit Abmessungen von 128 x 48 x 56 cm und 	
	 einem Gewicht von 47 kg ist der Expression 	
	 MR400 sowohl kompakt als auch robust kon-	
	 struiert, um den Anforderungen einer klini-	
	 schen Umgebung standzuhalten.

‣	Er ist optimal für moderne Versorgungsmo-	
	 delle geeignet und unterstützt medizinisches 	
	 Fachpersonal dabei, die Gesundheit und  
	 Sicherheit ihrer Patienten während der MRT- 
	 Untersuchung effektiv zu überwachen.

‣	Die robuste und präzise Technologie des 
	 Expression MR400 gewährleistet eine zu- 
	 verlässige Überwachung und trägt zur 		
	 Sicherheit und Effizienz in der medizinschen 	
	 Bildgebung bei.

•	 Kindernarkosen im MRT
•	 Überwachung von beatmeten  
	 oder sedierten Patienten
•	 Stressherzuntersuchungen
•	 neurochirurgisches MRT

Einsatzgebiete
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MonitoringMR Patient Care Portal 5000

Speziell für die besonderen Herausforderungen der Patienten-
versorgung entwickelt, bietet das Portal umfassende Fernüber-
wachung, effizientes Patientenmanagement und nahtlose KIS-
Anbindung. Es eignet sich ideal für Kontroll-, Einleitungs- und 
Aufwachräume und ermöglicht eine erweiterte Überwachung 
sowie optimierte Fall-Verwaltung.

Folgende Besonderheiten zeichnen  
MR Patient Care Portal 5000 aus:

‣	Modulares Design
	 Das modulare Design ermöglicht einfache 
	 Hardware- und Software-Upgrades, um  
	 zukünftigen klinischen Anforderungen 		
	 gerecht zu werden.

‣	Fernüberwachung und optimiertes 		
	 Patientenmanagement
	 Es bietet eine umfassende Fernüber- 
	 wachung und optimiertes Patientenma- 
	 nagement durch nahtlose Integration in  
	 das Krankenhausinformationssystem 		
	 (KIS).	

‣	Sicherheit
	 Die kennwortgeschützte Verwaltungs		
	 funktion schützt sensible Einstellungen 
	 vor unbefugtem Zugriff. Sicherheit und 		
	 Datenschutz stehen im Vordergrund, mit 	
	 AES 256 CBC-Verschlüsselung und Ein- 
	 haltung des FIPS 140-2 Level 1 Standards.

‣	Höchste Qualitätsstandards
	 Der Softwareentwicklungsprozess ent- 
	 spricht der Norm IEC 62304, um höchste 
	 Sicherheits- und Qualitätsstandards zu  
	 gewährleisten.

•	 Fernüberwachung im Kontrollraum 		
	 während MRT-Untersuchungen
•	 Verwaltung von Einleitungs- und  
	 Aufwachräumen
•	 Optimierung von Fall-Verwaltung und 
	 Konnektivität in der klinischen Umgebung
•	 Integration mit bestehenden MR200- 		
	 und MR400-Systemen

Einsatzgebiete
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Kardio Smart-Sync

Die innovative Smart-Sync-Technologie liefert gestochen schar-
fe Bilder, sowohl in der fötalen MRT-Herzbildgebung, als auch 
bei der kardialen Magnetresonanztomografie bei erwachse-
nen Patienten.

Kardiales MRT-Gating bei Erwachsenen
Die Durchführung des kardialen Gatings mit einem EKG kann an-
spruchsvoll sein: Bei hohen Magnetfeldern, wie beispielsweise 
3T, kann der magnetohydrodynamische Effekt die kardiale Syn-
chronisation erschweren. Wenn enge Zeitpläne auf Verzöge-
rungen während des MRT-Scans treffen, kann dies Ihre klinische 
Routine stark beeinträchtigen. Smart-Sync hingegen ist unemp-
findlich gegenüber Magnetfeldern, sodass Sie MRT-Scans flexi-
bel und ohne Störungen im Zeitplan durchführen können.

Fötales Herz-MRT-Gating mit Doppler-Ultraschall
Mit Smart-Sync eröffnet die dynamische MRT völlig neue Per-
spektiven auf das fetale Herz. Durch die Nutzung von Dopp-
ler-Ultraschall erfasst Smart-Sync den fetalen Herzschlag und 
synchronisiert ihn drahtlos mit dem MRT-System, was eine bei-
spiellose Bildqualität ermöglicht. Diese Technologie bietet mehr 
diagnostische Sicherheit und unterstützt die umfassende Bera-
tung der Eltern, indem sie wertvolle Einblicke für die Diagnose 
liefert und es den Eltern erleichtert, die Situation besser zu ver-
stehen.

Folgende Besonderheiten zeichnen  
Smart-Sync aus:

‣	Schnelle Anwendung: Kein Rasieren und 	
	 Reinigen der Haut

‣	Zuverlässiges Gating: Keine Interferenz mit 	
	 der MRT (insbesondere 3T)

‣	Bildqualität: Für die retrospektive CINE- 
	 Untersuchung bei Patienten mit Herzrhyth- 
	 musstörungen oder unregelmäßigem  
	 Herzschlag. 

‣	Für das prospektive Gating, um MRT-Daten 	
	 während der Diastase mithilfe eines spe- 
	 ziellen Triggers in der Diastole zu erfassen.

•	 MRT-Gating

Einsatzgebiet



7

InfusionstherapieMRidium® 3860+  
MRT-Infusionspumpe

Die MRidium® 3860+ MRT-Infusionspumpe erfüllt die hohen  
klinischen Anforderungen moderner Patienten, indem sie eine 
kontinuierliche Abgabe von Flüssigkeiten und Medikamenten 
während des gesamten MRT-Versorgungszyklus ermöglicht.

Das innovative, nicht-magnetische Design sorgt für einen siche-
ren Betrieb in ultrahohen Magnetfeldern, ohne die Notwendig-
keit von Ersatzlösungen, die bei herkömmlichen Infusionspum-
pen erforderlich sind. Alle Einstellungen können bequem aus 
dem Kontrollraum vorgenommen werden.

Die Verwendung einer herkömmlichen Pumpe in der Nähe eines 
MRT-Scanners birgt folgende Risiken:
·	 Projektil-Gefahr
·	 Unregelmäßige Leistung / Unterbrechung der Medikamenten-
	 gabe
·	 Verzögerung des Okklusionsalarms
·	 MRT-Bild-Artefakt

Folgende Besonderheiten zeichnen  
MRidium® 3860+ MRT-Infusionspumpe aus:

‣	Sicherer Betrieb in ultrahohen Magnet- 
	 feldern: Dank des nicht-magnetischen 		
	 Designs.

‣	Kontinuierliche Abgabe von Flüssigkeiten 	
	 und Medikamenten: Gewährleistet eine 	
	 lückenlose Patientenversorgung.

‣	Bedienung aus dem Kontrollraum: Erhöht 	
	 den Komfort und die Sicherheit für das 		
	 medizinische Personal.

•	 Medikamentenabgabe während  
	 MRT-Untersuchungen
•	 Aufwachraum
•	 Intensivstation

Einsatzgebiete
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Beatmung HAMILTON MR1

Der HAMILTON-MR1 bietet Ihnen intelligente Ventilation, Zuver-
lässigkeit und höchste Sicherheit in der MRT-Umgebung. Dank 
seiner effektiven und MRT-verträglichen Abschirmung bleiben 
Beatmungsleistung und MRT-Bildqualität während des ge-
samten Verfahrens konstant. Das integrierte Gauß-Messgerät  
„TeslaSpy“ macht das unsichtbare Magnetfeld sichtbar und un-
terstützt beim sicheren Platzieren des Geräts.

Folgende Besonderheiten zeichnen  
HAMILTON-MR1 aus:

‣	Der HAMILTON-MR1 garantiert Ihnen kom-	
	 promisslose und kontinuierliche Beatmung 	
	 von Erwachsenen, Kindern und Neugebo- 
	 renen auf dem Weg von der Intensivstation 	
	 zum MRT und zurück.

‣	Er kann auch als stationäres MRT-Beat- 
	 mungsgerät eingesetzt werden, das  
	 Patienten während der gesamten MRT- 
	 Prozedur mit optimaler  Beatmungsleistung 	
	 versorgt.

‣	Für maximale Sicherheit und Bedienfreund- 
	 lichkeit setzt der TeslaSpy die Überwachung 	
	 auch dann fort, wenn das Beatmungsgerät 	
	 nicht in Betrieb ist.

•	 Beatmung im MRT
•	 Aufwachraum
•	 Intensivstation
•	 Intermediate Care Stationen 

Einsatzgebiete
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Narkose Leon MRI

Der Leon MRI wurde speziell entwickelt für den Einsatz in an-
spruchsvollen MRT-Umgebungen mit Feldstärken von 1,5 bis zu 
3,0 Tesla. Dieses innovative Beatmungsgerät bietet maximale 
Sicherheit und Leistungsfähigkeit sowie eine zuverlässige und 
effiziente Lösung für die Ventilation im MRT-Umfeld, mit zahl-
reichen Funktionen und Optionen, die den Betrieb benutzer-
freundlich gestalten.

Verschiedene Beatmungsformen wie IMV, SIMV, PCV und Man. 
Spont. bieten eine breite Anwendungsvielfalt, ergänzt durch op-
tionale Formen wie SPCV, PSV und HLM.

Folgende Besonderheiten zeichnen  
Leon MRI aus:

‣	Ausgestattet mit einem 12-Zoll TFT Touch-	
	 -screen ermöglicht der Leon MRI eine  
	 intuitive Bedienung direkt am Gerät.

‣	Alarme und Hinweise werden mithilfe einer 	
	 von allen Seiten sichtbaren LED-Leuchte in 	
	 verschiedenen Farben, je nach Priorität,  
	 auch außerhalb des MRT-Feldes gut  
	 erkennbar dargestellt.

‣	Die integrierte Überwachung der MRT- 
	 Position durch einen Magnetfeldstärken- 
	 monitor gewährleistet jederzeit eine  
	 präzise Anpassung.

‣	MRT-fähig: Kompatibel mit 1,5 bis 3,0 Tesla.

‣	Upgrade Option: Neo-Modus:  
	 Für spezialisierte Anwendungen.

‣	Optionaler zweiter Bildschirm:  
	 Verbindung über Lichtwellenleiterkabel  
	 außerhalb des MRT-Bereichs.

•	 Anästhesie   
•	 MRT

Einsatzgebiete
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Sicherheit Ferroguard® MRT-Assure

Ferroguard® MRT-Assure ist das derzeit einzige, höchst sensib-
le Erkennungssystem für ferromagnetische Gegenstände, das 
die Arbeitsumgebung um das MRT-Gerät kontinuierlich, objek-
tiv und aktiv überwacht. Vorfälle, bei denen ferromagnetische 
Gegenstände durch das Magnetfeld angezogen werden und 
daraus resultierende schwerwiegende Unfälle mit teilweise le-
bensbedrohlichen Folgen, können verhindert werden.

Dank Ferroguard® vermeiden Sie Bildartefakte und erhöhen 
damit Workflow und Qualität der Bildgebung des MRT. Durch 
das einzigartige visuelle Lichtsignalsystem der Ferroguard®  
Eingangskontrolle erhalten Bediener noch vor der Türschwelle 
eine primäre Meldung in Echtzeit, sobald die Bewegung ferro-
magnetischer Gegenstände erkannt wird.

Folgende Besonderheiten zeichnen  
Ferroguard® MRT-Assure aus:

‣	Verhindern von Unfällen: Das System er- 
	 kennt ferromagnetische Gegenstände

frühzeitig, bevor sie in den MRT-Bereich
gelangen und  verhindert so lebensbe- 

	 drohliche Unfälle.

‣	Robustes Design: Aus robustem Aluminium
gefertigt, hält das System unvermeidlichen
Zusammenstößen stand. Das elegante und
vielseitige Design ermöglicht eine optimale
Installation für jede Raumaufteilung.

‣	Schutz für alle Patienten: Ferroguard®
MRT-Assure schützt auch nicht gehfähige
Patienten mit Zero-Magnetic™-Patienten- 

	 transferausrüstung.

‣	Reduzierung von Fehlalarmen: Die Smart
Alarm™-Technologie von Ferroguard®
MRT- Assure reduziert hörbare Alarme um
bis zu 85%. Keine Alarme beim Verlassen
des Raumes oder durch Türbewegungen, 
was die Sicherheit und Effektivität am
Arbeitsplatz verbessert und die Ermüdung
durch Alarme minimiert.

‣	Komplett passiv: Sicher für alle Patienten, 
auch solche mit Implantaten.

‣	Höchste Qualität: Ferroguard® ist das ein-
	 zige FMDS-System, das nach ISO9001 inter-	
	 nationalen Qualitätsstandards entwickelt 
	 wurde.

• MRT-Untersuchungen

Einsatzgebiet
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Sicherheit Ferroguard® MRT-Screener

Ferroguard® MRT-Screener ist ein hochsensibles MRT-Sicher-
heitssystem, das selbst kleinste ferromagnetische Gegenstände 
erkennt. Oft werden eisenhaltige Materialien übersehen oder 
ihre Gefahr für den Patienten verkannt. Besonders in Notfallsi-
tuationen oder bei Patienten, die nicht oder nur eingeschränkt 
kommunizieren können, sorgt Ferroguard® dafür, dass keine fer-
romagnetischen Materialien unentdeckt bleiben.

Folgende Besonderheiten zeichnen  
Ferroguard® MRT-Screener aus:

‣	Höchste Sensibilität: Das System erkennt
Risikogegenstände, die andere Systeme
übersehen, von Kopf bis Fuß. Hochleistungs-
Fluxgate-Sensoren bieten eine minimale 
nachweisbare magnetische Signalstärke
von 80 pTesla, 0,8 μGauss.

‣	Effektive Implantaterkennung: Ferroguard® 
ist das einzige FMDS mit umfangreicher, 
veröffentlichter Evidenz für die effektive
Erkennung von Implantaten, einschließlich
einer 99%igen Erkennungsempfindlichkeit
für Herzschrittmacher.

‣	Verbesserte Effizienz: Das System erkennt
Gegenstände, die bei konventionellen
Patientenscreenings übersehen werden, 
und reduziert Artefakte sowie zeitraubende 
Neustarts, was die Durchsatz-Effizienz
verbessert.

‣	American College of Radiology (ACR): 
Ferroguard® Screener ist ein echtes FMDS
und wird von der ACR für den Einsatz in
MRT-Einrichtungen empfohlen. Die ACR rät 
ausdrücklich vom Einsatz konventioneller 
Metalldetektoren für MRT-Screenings ab.

‣	Patientenfreundlich: Eliminiert invasiv Ab-
	 tastverfahren und bietet eine schnellere

und zuverlässigere Erkennung als Hand-	
	 scanner.

‣	Screening für alle Patienten: Auch ideal für 
nicht gehfähige Patienten dank der Fer-
roguard®-zugelassenen Zero-Magnetic™ 
Patiententransferausrüstung.

• MRT-Untersuchungen

Einsatzgebiet
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Brust DynaCAD Breast

Mit DynaCAD Breast bietet Philips eine leistungsstarke 
Softwarelösung für die strukturierte und effiziente Auswer-
tung von MRT-Daten in der Brustdiagnostik. Die Plattform 
ist speziell auf die Anforderungen radiologischer Praxen 
und Brustzentren zugeschnitten und unterstützt Ärztinnen 
und Ärzte bei der präzisen Beurteilung von Läsionen, der 
Verlaufskontrolle sowie bei der interdisziplinären Thera-
pieplanung. Dank fortschrittlicher Bildverarbeitungsalgo-
rithmen ermöglicht DynaCAD Breast eine automatisierte 
Nachverarbeitung von MRT-Daten – inklusive Multi-Pla-
nar Reformation (MPR), Maximum Intensity Projection (MIP) 
und Subtraktionsbildern. Besonders hervorzuheben ist die  
integrierte Läsionssegmentierung, die eine volumetri-
sche Analyse und 3D-Darstellung verdächtiger Strukturen  
erlaubt – objektiv, reproduzierbar und zeitsparend.

Das optionale Modul DynaLOC erweitert den Funktions-
umfang um eine interaktive Biopsieplanung bei MRT- 
gesteuerten Eingriffen. Mit visueller Zielpunkterfassung, 
Gerätebibliothek und umfassender Protokollierungsfunk-
tion bietet DynaLOC eine verlässliche Unterstützung im  
interventionellen Arbeitsablauf. DynaCAD Breast lässt sich 
nahtlos in bestehende PACS- und RIS-Systeme integrieren 
und schafft so einen flüssigen Workflow von der Bildauf-
nahme bis zur Befundung – für eine moderne, patienten-
zentrierte Brustbildgebung auf höchstem Niveau.

• MRT-gezielte Biopsien
• Echtzeit-Auswertung von MRT-Bilddaten-		
	 sätzen
• Verwaltung und Analyse von multiplen 

Bildgebungsmodalitäten
• Workflow-Optimierung in der Bildgebung

Einsatzgebiete

Folgende Besonderheiten zeichnen  
DynaCAD Breast aus:

‣	Die Workstation ist mit allen MRT-Systemen 
kompatibel und bietet eine nahtlose Inte- 

	 gration in den bestehenden Workflow.

‣	Ein großer, flexibler Arbeitsbereich ermög-	
	 licht die gleichzeitige Ansicht und Bearbei-
	 tung mehrerer Modalitäten und Anbieter.

‣	Die benutzerdefinierten Aufhängeproto-
	 kolle und konfigurierbaren Arbeitslisten

sorgen für eine einfache und effiziente 
	 Studienverwaltung.

‣	Das hoch effiziente Interventionsplanungs-
	 tool für MRT-gezielte Biopsien ermöglicht 

eine erhebliche Verbesserung des diag- 
	 nostischen Workflows und eine massive

Verkürzung der Zeit bei MRT-Interventionen.

‣	DynaCAD unterstützt Ihr medizinisches
Fachpersonal dabei, schnell und präzise
Diagnosen zu stellen und trägt so zu einer 
verbesserten Patientenversorgung bei.
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DynaCAD Breast ProstataDynaCAD for Prostate

Die fortschrittliche digitale Bildverarbeitungs-Workstation 
bietet umfassende Tools für die Analyse, Überprüfung und 
Befundung multiparametrischer MRT-Untersuchungen ver-
schiedener Anbieter in Echtzeit. Dank der direkten Über-
mittlung von MRT-Bildern an DynaCAD und der Nutzung  
zuverlässiger, automatischer Nachverarbeitungstools wird 
der Analyseprozess optimiert. 

Die Ergebnisse werden in individuell anpassbaren Bildan-
ordnungsprotokollen (Hanging) angezeigt, was die Effizi-
enz bei der Analyse und Befundung steigert.

Folgende Besonderheiten zeichnen  
DynaCAD for Prostate aus:

‣	Garantiert schnelle und präzise Analysen
der MRT-Bilddatensätze, wodurch die diag-
	 nostische Genauigkeit erhöht wird.

‣	Automatische Prozesse vereinfachen die
Bildverarbeitung und Analyse erheblich 
und sparen wertvolle Zeit im klinischen
Workflow.

‣	Speziell für MRT-gezielte Biopsien ent- 
	 wickelt, unterstützt es das medizinische

Fachpersonal bei der präzisen Planung
und Durchführung.

‣	Gamma variate curve fit und Biexponential 
variate curve fit liefern wertvolle diagnos-

	 tische Parameter, die die Qualität der Aus-	
	 wertung steigern.

‣	DynaLOC Software bietet eine einfache, 
menügeführte Steuerung zur Bestimmung
der Biopsie-Koordinaten und trägt zur 
Erhöhung der Präzision und Sicherheit bei.

• MRT-gezielte Prostatabiopsien
• Präzise Planung und Durchführung von 

Interventionen
• Erweiterte Auswertungen für diagnostische 

Zwecke

Einsatzgebiete



14

Prostata UroNav 

Das fortschrittliche Fusionsbiopsiesystem kombiniert MRT- und 
Ultraschallbilder, um eine präzise Abgrenzung der Prostata und 
verdächtiger Läsionen zu ermöglichen. Dieses System verbes-
sert die Visualisierung des Biopsienadelpfads und erhöht die 
Genauigkeit der Biopsie. 

Folgende Besonderheiten zeichnen  
UroNav aus:

‣	UroNav ist speziell für die MRT/Ultraschall-	
	 geführte Fusionsbiopsie konzipiert und

kombiniert MRT-Bilder vor der Biopsie mit 	
ultraschallgeführten Echtzeitbildern für eine 
gezielte Biopsie.

‣	Die benutzerfreundliche, mobile Workstation
ermöglicht eine nahtlose Integration in die
klinische Praxis.

‣	UroNav unterstützt sowohl transrektale als
auch transperineale Biopsieansätze und
bietet die notwendige Flexibilität, um die
fusionsgeführte Biopsie in bevorzugte
Methoden zu integrieren.

‣	Seine fortschrittliche Visualisierungstechno-	
	 logie bietet eine klare Sicht auf die Prostata

und verdächtige Läsionen sowie den Biopsie- 
	 nadelpfad.

‣	Die elektromagnetische Verfolgung und Na-
	 vigation gewährleisten ein präzises Targe-
	 ting mit einem Bordcomputer und einer 

Echtzeit-Bildgebungsschnittstelle.

• MRT/Ultraschall-geführte Prostatabiopsien
• Transrektale und transperineale Biopsie- 
	 ansätze
• 3D-Überprüfung der Biopsie nach dem 

Eingriff
• Visualisierung klinischer Daten vor der Biopsie

Einsatzgebiete
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UroNav ProstataSoteria

Der Remote Controlled Manipulator (RCM) ist ein Roboter, der 
speziell für MRT-gesteuerte In-Bore-Prostatabiopsien entwi-
ckelt wurde.

Für die Biopsie wird der Patient in Bauchlage auf einem gepols-
terten Tisch im MRT-Scanner gelagert. Eine MRT-kompatible Na-
delführung wird vorsichtig in das Rektum eingeführt und an den 
RCM angeschlossen. Mithilfe einer Kombination aus MRT-Bildern 
und spezieller Software wird die Nadelführung so positioniert, 
dass die Prostataläsion optimal angepeilt und die Biopsie ent-
nommen werden kann.

Folgende Besonderheiten zeichnen  
Soteria aus:

‣	Systemübersicht
Das System besteht aus einem MRT-kompa-

	 tiblen Manipulator aus hochwertigem Kunst-
	 stoff, der über einen 7–8 Meter langen Schlauch 

mit einer Steuereinheit verbunden ist. Diese
befindet sich im MRT-Kontrollraum und setzt
die Bewegungen der spezialisierten Software 
um.

‣	Lagerung
Das RCM-System wird auf einem Wagen ge-	

	 liefert, der eine einfache Lagerung und Ein-
	 richtung ermöglicht und für Ordnung im Kon-
	 trollraum sorgt. Der Wagen enthält den Ma-
	 nipulator, die Steuereinheit, die Luftversorgung 

pro Kompressor sowie optional einen Com-
	 puter oder Laptop. Ein langer Schlauch, idea-
	 lerweise über einen Wellenleiter geführt, ver-
	 bindet die Steuereinheit mit dem Manipulator 

im MRT-Raum.

‣	Workflow
Die Software führt den Anwender mit einem 
leicht erlernbaren Workflow und einem intu-	

	 itiven Tab-System durch die Biopsieschritte. 
Empfangene MRT-Bilder dienen zur Zieliden-	

		  tifikation, Kalibrierung des Geräts und 
Steuerung der Nadelführung. Eine 	
   schnelle Scansequenz bestätigt
   die Postion, sodass die Biopsieprobe 
    präzise entnommen werden kann. 	
 Dank der flexiblen Platzierung des 

RCM auf der Tischplatte liegt der Fokus auf 
der optimalen Patientenpositionierung, was 
eine großzügige und komfortable Durch- 
führung des Eingriffs ermöglicht.

• MRT-gesteuerte In-Bore-Prostatabiopsie 

Einsatzgebiet
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hendrik.grotheer@saegeling-mt.de

PLZ 17.. bis 19..
PLZ 2...
PLZ 30.. bis 31..
PLZ 38.. 

Lars Niedhart
+49 (0) 174 - 212 86 24
lars.niedhart@saegeling-mt.de

PLZ 32.. bis 33..
PLZ 4...
PLZ 50.. bis 53..
PLZ 57.. bis 59..

Christoph Piefer
+49 (0) 175 - 762 25 40
christoph.piefer@saegeling-mt.de

PLZ 34.. bis 37..
PLZ 54.. bis 56..
PLZ 60.. bis 65..

Aldo Cinci
+49 (0) 151 - 703 024 24
aldo.cinci@saegeling-mt.de

PLZ 66.. bis 69..
PLZ 7...
PLZ 88.. bis 89..

Saegeling Medizintechnik 
Service- und Vertriebs GmbH

Ernst-Thälmann-Straße 30/32 
01809 Heidenau

Telefon:	+49 35 29 / 56 26-0
Telefax:	+49 35 29 / 51 75 37

info@saegeling-mt.de 
www.saegeling-mt.de




